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WilhelmslMim Tageblatt
/ / UNö ^

Bestellungen
auf das „Tageblatt ", welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint

nehmen alle Kaiser !. Postämter zum

Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬

lungsgebühr, sowie die Expeditton

zu Ml 2,25 frei ins Haus gegen
Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Anzeige «

nehmen auswärts alle Annoncen «
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Redaktion u. Expedition : Kronpriiyenstraße Nr. 1.

Etliches Orzin fiir smMcht Kaisers König ! , a . Wt. Behörden, sonne für die Gemeinden Kant n. Neustadtgödens.
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .

I 254. Freitag, den 28. Oktober 1892. 18. Jahrgang
LerrtjcheS Reich .

Berlin , 25 . Okt . (Hof - und Personal -Nachrichten .) Der

Keifer nahm heule Vormittag im Neuen Palais einen Jmmediat-

vortrag des Reichskanzlers Grafen Caprivi entgegen . Morgen
Nachmittag kommt Seine Majestät nach Berlin , um an dem im
Kaiserhafe" zum Gedächtniß des Prinzen Friedrich Karl stattfin¬

denden Diner theilzunehmen . Abends fährt der Monarch nach
Liebenberg , einer Einladung des Grafen Eulenburg zur Jagd ent¬
sprechend , und kehrt von dort am 29 . d . Mts . , Abends , zurück.
An diesem Tage werden der Herzog von Aork und der Kronprinz
don Schweden in Berlin eintreffen und Abends aus dem Bahn-

e den nm diese Zeit aus Liebenberg zurückkehrenden Kaiser be¬

grüßen , sich mit ihm nach Potsdam begeben und im Neuen Palais
Wohnung nehmen .

Finanzminister Dr . Mtqnel ist von seiner Erkrankung wieder

hergestellt .
Wegen der Broschüre „ Judenflinten " soll jetzt , der „ Berl .

Ztg, " zufolge , die Anklage wegen Beleidigung der Militärbehörden
und der Herren Löwe und Kühne gegen den Rektor Ahlwardt
erhoben worden sein .

Marine .
? Wilhelmshaven , 26 . Oktober . Kapitän z . S . Mensing ist nach

Balm znrückgereist . — Mar .-Baurath Aßmann hat eine Dienstreise nach Kiel
mgeiieten. — Mar .-Unt .-Zahlm . Köpke hat Urlaub bis zum 24 . Noo . ange -
treten. — Mar .-Unt .-Zahl . Niedermeyer hat die Vorstandsgeschäfte des Rechnung ?-
MS des II . SeebataillonS üb ernommen . — Torp .-Kaplt . Gehl ist von der
Dienstreisezmückgekehrt.

— Mel , 26 . Oktober . Mit dem neuen Komm ando - Aviso
. Hohenzollern "

, welcher am 27 . Juni d . I . von der Werft des
Vulkan vom Stapel gelassen wurde , sollen noch im Lause dieses
Winters Probefahrten abgehalten werden . Es ist bereits be¬
stimmt , daß für diesen Zweck der Maschineningenieur Raetz an
Bord des Schiffes kommandirt werden wird . Kau -n bei irgend
einem Schiff unserer Flotte liegt der Schwerpunkt so sehr in dem
Maschinenbetriebe, als bet der neuen Kaiserjacht . Sie hat zwei
vmilale Dreifach -Expansionsmaschinen , welche zusammen etwa' '

M t . Pf . entwickeln werden . Die Oberflächenkondensatoren
sind ans Bronze hergestellt , sie enthalten nicht weniger als 9262
messingene Kühlröhren von einer Gesammtlänge von 21 km .
Auch die Schiffsschrauben sind aus Bronze angefertigt . Die
Ztahlwellen sind hohl und haben eine Länge von 23,1 m , es
stuö die längsten Wellen , die je für ein Schraubenschiff angefertigt
sind. Außer den beiden Hauptmaschinen befindet sich im
Maschinenraume noch eine große Zahl von Hülfsmaschinen , für
Mn Betrieb 45 Dampfcylinder vorhanden sind . Der Dampf
ür diese sämmtlichen Maschinen wird von vier großen Doppel¬
nd vier Etnfachkesseln geliefert , welche in zwei gesonderten Räumen
Wstellt sind . An Bord der „ Hohenzollern " gickst es kaum
mch eine wesentliche Verrichtung , die der Dampf nicht vollführt ;
^ setzt das Schiff in Bewegung , er lichtet die Anker , er bewegt
^ Pumpen, er bringt in alle Thetle des Schiffs Licht , Luft und
Wärme . In Fachkreisen ist man gespannt darauf , wie sich dieser
^ plicirte Maschtnenapparat bewähren wird , aber nach den mit

1 > «Kaiserin Augnsta " gemachten Erfahrungen ist man zu den
k " mn Hoffnungen berechtigt . Die Pläne zu beiden Schiffen sind
l . " n dem Chefkonstrukteur unserer Marine , A . Dietrich , entworfen .

^ Bon den Panzern der Manöoerflotte liegt jetzt nur noch das
bmggfW „ Baden "

, Kommandant Kapitän z. S . Fritz : , aus dem
Ironie , nachdem „ Bayern " ins Trockendock der kaiserlichen Werft
stgangen ist. Die von Genua nach Wilhelmshaven zurückgekehrte
ireuzerkorvette „ Prinzeß Wilhelm "

, Kommandant Kapitän z . S .
Merz , jff eingetroffen .

I
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n
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— Kiel, 24. Oktober . Wie aus der Schiffsliste ersichtlich,
verfügt die deutsche Marine , abgesehen von der Torpedobootsflotte ,
über insgesammt 86 Schiffe und größere Fahrzeuge ; und zwar
sind in diese Zahl von den im Bau befindlichen Schiffen nur
diejenigen eingeschlossen , welche bereits vom Stapel gelassen worden
sind und einen Namen erhalten haben . Was die Klassificirung
der Schiffe anbelangt , welche zusammen einen Raumgehalt von
nicht weniger als 219 063 Tonnen besitzen, so umfaßt die Flotte
gegenwärtig 16 Panzerschiffe und 19 Panzerfahrzeuge , 3 Kreuzer¬
fregatten , 10 Kreuzerkorvetten , 9 Kreuzer , 3 Kanonenboote ,
Avisos , 9 Schulschiffe und Schulfahrzeuge und 8 zu anderen
Zwecken bestimmte Schiffe und Fahrzeuge . Da die Schiffsliste
vom Jahre 1890 , auf welcher übrigens die damals noch im Bau
befindlichen , aber schon getauften Schiffe und Fahrzeuge nicht mit -
verzeichnet waren , die Gesammtziffer 74 aufweist , so ergiebt sich
ein Zuwachs von 12 Schiffen . Gestrichen sind nämlich während
der verflossenen zwei Jahre die Kreuzerfregatte „ Prinz Adalbert " ,
welche als Kasernenhulk im Kieler Hafen dient , die Kreuzerkorvette
„ Ariadne " , welche kürzlich verauktionirt wurde , das Fahrzeug
„ Pommerania "

, welches von einer hiesigen Schiffsbauerfirma an¬
gekauft ist und gegenwärtig zu einem Dreimastschooner umgebaut
wird , ferner das ehemalige Kadettenschulschiff „ Niobe " und die
beiden Schiffsjungenbriggs „ Rover " und „ Musquito " , die noch
in der kaiserlichen Werft liegen . Diesem Abgang von sechs Schiffen
steht ein Zugang von achtzehn Schiffen und Fahrzeugen modernen
Typs gegenüber ; und zwar sind dies die vier neuen 10 000
Tons -Panzer „ Brandenburg "

, „ Weißenburg "
, „ Kurfürst Friedrich

Wilhelm " und „ Wörth " , welche sich in Stettin , bezw . Wilhelms
haden und Kiel noch im Bau befinden ; ferner die 5 Panzerfahr¬
zeuge „ Siegfried "

, „ Beowulf " , „ Frithjof " , „ Hildebrand " und
„ Heimdall "

, von denen bis jetzt nur eist die beiden elfteren fertig
sind . Desgleichen sind in die Marine neu eingestellt die fünf
Kreuzer „ Falke " , „ Bussard "

, „ Seeadler "
, „ Condor " und „ Cor -

moran " , von denen der erstere auf der Reise nach Kamerun be¬
griffen ist, während der zweite sich auf der australischen Station
befindet , die übrigen drei aber in diesem Winter zur Vornahme
von Probefahrten kommandirt sind . Den der Marine neu zu¬
gehenden Schiffen sind endlich beizurechnen die demnächst von der
Germantawerft abzuliefernde Kreuzerkorvette „ Kaiserin Augnsta " ,
die beiden Avisos „ Meteor "

, der hier mit Probefahrten beschäftigt
ist, und „ Hohenzollern "

, der ebenfalls demnächst mit Probefahrten
beginnt , sowie der im Kieler Hafen als Wachtschlff fungirende
Transportdampfer „ Pelikan " . Was die Vertheilung der Schiffe ,
deren Maschinen , beiläufig gesagt , zusammen 214890 Pferdekräfte
tndiciren , auf die Nordsee - bezw . Ostscestation anbetrifft , so erhält
die erstere das stärkere Contingent . Von den 86 Schiffen und
Fahrzeugen entfallen , unter der Voraussetzung , daß die Kreuzer¬
korvette „ Kaiserin Augnsta " der Nordseestation überwiesen werden
wird , auf Wilhelmshaven 47 mit einem Deplacement von 126 181
Tonnen und einer Bewaffnung von 466 schweren Geschützen ,
während in Kiel 39 Schiffe und Fahrzeuge von zusammen 92 882
Tonnen und nur 247 schweren Geschützen stationirt sind . Von
den Panzerschiffen ist neuerdings „ Oldenburg " der Ostseestation
zugcschrieben , so daß derselben , mit den vier Ausfollkorvetten der
Sachsenklasse , im Ganzen sieben Panzerschiffe angehören ; die
übrigen neun , darunter die vier 10 000 Tons -Panzer , gehören
der Nordseestation an . Auch die fünf neuen Panzerfahrzeuge der
Siegfriedklasse , welche für den Schutz des Nord -Ostseekanals be¬
stimmt sind , sind sämmtlich der letzteren zugeschrieben , so daß von
den 19 Panzerfahrzeugen unserer Marine nur sechs nach Kiel ,
alle übrigen nach Wilhelmshaven gehören . Nach Wilhelmshaven
gehören ferner die 3 Krenzerfregatten , sowie sämmtliche 10 Kreuzer -

körvetten , während die neuen Kreuzer in Kiel behetmathet sind ,
wo die Ausrüstung derselben für die überseeischen Stationen besser
zu bewerkstelligen ist . Der Nordseestat . on zugerechnet sind des
Weiteren außer den drei Kanonenbooten vier Avisos , zwei Schul¬
schiffe ( „ Mars " und „ Hay " ) und drei zu anderen Zwecken be¬
stimmte Fahrzeuge , der Ostjeestauon hingegen fünf Avisos , sieben
Schulschiffe und fünf sonstige Schiffe und Fahrzeuge .

— Kiel, 26 . Okt. Der russische Panzerkreuzer „Admiral
Ksrniloff " hat heute Morgen gegen 3 Uhr unfern Hafen wieder
verlassen und ist nach Cherbourg in See gegangen . Das Schiff
geht nach China ,

— Parts, 26 . Okt. Nach dem „ Figaro" denkt die Regierung
im Hinblick auf die ungünstigen Nachrichten aus Tonkin an die
Entsendung eines starken Geschwaders nach Ostasien , das den

Befehlen des Viceadmirals de la Jaille unterstellt werden soll .
— Petersburg , 26 . Okt. Die Vorarbeiten für die Her¬

stellung eines Kriegshafens in Libau und die Erweiterung des
dortigen Handelshafen werden im Laufe des Winters in Angriff
genommen werden .

L « l « l e r.
Wilhelmshaven, 27 . Oktober . Wie verlautet wird Seine

Majestät der Kaiser und König die Vereidigung der Rekruten der
Marinestation der Ostsee und der Manöverflotte Allerhöchst selbst
vornehmen und sich zu diesem Zwecke Mitte November dorthin
begeben . Die aus den hiesigen Schiffen befindlichen Rekruten
werden bereits am Sonnabend Morgen mit vereidigt . Es werden
dies ungefähr 580 Mann sein . Die Feier findet um 10 Uhr
Vormittags in der Elisabethkirche statt .

Wilhelmshaven, 27 . Oktober . In Marinekretsen verlautet
mit großer Bestimmtheit » daß anstatt der geplant gewesenen
Baracken in Cuxhaven eine Kaserne für 2 Kompagnien Matrosen -
Artillerte erbaut werden soll . Bisher hat auffälligerweise Cux¬
haven , wie hinreichend bekannt sein dürfte , eine Garnison über¬
haupt noch nicht gehabt . Die mit dem Schutze der heimischen
Küsten betraute Matrosen -Artillerie ist jetzt in 3 Abtheilungen
formirt . Die erste zu 4 Kompagnien steht in Friedrichsort , die
zweite zu 3 Kompagnien in Wilhelmshaven und die dritte , eben¬
falls zu 3 Kompagnien in Lehe . Von der letzteren ist ein
Detachement als Garnison für die Insel Helgoland abgezweigt .
Es wäre deshalb nur natürlich , wenn auch Cuxhaven die im
Interesse des Schutzes der Elbmündung dringend nothwendlge
Garnison erhielte .

Wilhelmshaven. 26 . Oktober . S . M . S . „ Siegfried" ging
heute Nachmittag 2 Uhr in See . Es find somit die 4 Schiffe
des Uebungsgeschwaders „ König Wilhelm "

, „ Deutschland " ,
„ Beowulf " und „ Siegfried " zu Uebungen vor der Jade vereint .

Wilhelmshaven, 27 . Oktbr . Das Flaggschiff des Uebungs-
geschwadcrs , Panzerschiff „ König Wilhelm " , ist heute Mittag aus
See zurückgekehrt und auf Rhede zu Anker gegangen .

Wilhelmshaven, 27 . Oktbr. Die Leiche des auf S . M. S .
„ König Wilhelm " auf so traurige Weise verunglückten Matrosen
Roithner der II . Matrosendivision ist auf Ansuchen seines hier
zur Zeit weilenden Vaters nach Schweidnitz überführt worden .

Wilhelmshaven, 27. Oktober . Der Dampfer „ Boreas " ist
gestern Nachmittag von Geestemünde mit 2 Minenlegern hierher
zurückgekehrt .

Wilhelmshaven, 27 . Oktober . Die Werftfeuerwehr hat seit
einigen Tagen eine neue recht kleidsame Uniform erhalten . Die -
elbe besteht in schwarzer Blouse mit weißen Metallknöpfen .

Wilhelmshaven, 27 . Oktober . Ein schwedischer Dampfer mit
einer größeren Ladung Holz ist heute Morgen hier eingelausen .

Dondorf « nd Söhne .
Roman von Ewald August König .

Nachdruck verboten.

(Fortsetzung.)
VI.

Ger trud .
. Roderich hatte seinen Zweck rascher erreicht , als er es er -
. " w konnte, er arbeitete in dem Geschäft Dondorfs und es ge -

schon in den ersten Tagen , die volle Gunst des Geheim -
^ zu gewinnen .!

Paul Dondorf legte aus die Kenntnisse und Erfahrungen des
gen Mannes großen Werth , er fragte ihn in geschäftlichen

^ ugenhkitrn oft um Rath , und wenn auch die Ansichten Ro -

r I, ^ immer mit den seinigen übereinstimmten , so wurde

>lhen
Ede , aus den Erfahrungen desselben Nutzen zu

Bezug auf das Hüttenwerk billigte Roderich weder die
^ ung des Direktors noch die Pläne des Geheimcaths , die er

^ bald " ' , . - . . . — -
diäter

durchschaute ; er trug kein Bedenken , seine Meinung

^ unumwunden auszusprechen , und Dondorf nahm ihm das

suhlte sich durch diese Bevorzugung des Mitarbeiters
»kni zurückgesetzt, aber seine Beschwerden fruchteten so

8, wie seine Bemühungen , Roderich zu verdächtigen . Dondorf
daraus stets , er möge diesem rastlos , thätigen . in allen

„^ gewissenhaften und soliden Manne
'
nacheifern , und diese

<
^ nnte nur den Groll steigern , den der verwöhnte Sohn

den fremden Eindringling hegte .

Roderich hatte überhaupt außer dem Geheimrath und dem
alten Buchhalter Valbeck keinen Freund in diesem Hause , in die
Familie Dondorfs wurde er nicht cingeführt , und das ganze Ge¬
schäftspersonal haßte oder fürchtete ihn wegen seiner Pflichttreue ,
seines rastlosen Fleißes und seiner Strenge gegen sich selbst und
Andere .

Er fand in der Heimath nicht die Liebe und Herzlichkeit , die
der aus weiter Ferne Heimgekehrte wohl erwarten durfte ; die
Tante war kühl und zurückhaltend , der Großvater einsilbig und
in seinen Aeußerungen mitunter sehr sonderbar .

Der alte Schlossermeister rieth auch jetzt noch seinem Enkel ,
die Stadt wieder zu verlassen , von Dondorf wollte er gar nichts
wissen , und als Roderich das Geheimniß berührte , von dem die
Tante gesprochen , gerieth Meister Schubert in die furchtbarste
Aufregung .

Nur wenn er mit der Großmutter allein sich befand , fühlte
Roderich sich wohl und zufrieden ; die alte Frau legte in jedes
Wort , das sie zu ihm sprach , in jeden Blick, der aus ihren treuen
Augen ihn traf , eine Fülle von Liebe , sie konnte Stunden lang
ohne Unterbrechung ihm zuhören , wenn er seine Erlebnisse er¬
zählte , aber auch sie lehnte seine Bitte , ihm das Geheimniß zu
enthüllen , so entschieden ab , daß er sie nicht mehr zu wiederholen
wagte .

Nur einmal sprach sie von einer alten Schuld Dondorfs , die
noch gesühnt werden müsse, brach dann aber sofort wieder ab , als
fürchte sie, schon zu viel gesagt zu haben .

So verstrichen die Tage dem jungen Mann ruhig und gleich¬
förmig ; er hatte das Hotel verlassen und eine kleine , freundliche
Wohnung gemiethet , und da er die Abende meist bei den Groß¬
eltern verbrachte , so fühlte er kein Bedürfniß , in das Wirthshaus
zu gehen .

Mit Barren war er nicht wieder zusammengetroffen , er würde

ihm ausgewichen sein , wenn der Zufall eine Begegnung herbeige¬
führt hätte , mit diesem Manne wollte er nichts zu schaffen haben .
Aber er fühlte sich auch nicht berufen , Andere über ihn aufzuklären ,
er wußte , daß es gefährlich war , den Haß und die Feindschaft
dieses Mannes herauszufordern .

So waren einige Wochen verstrichen , als er eines Abends
mit dem alten Buchhalter zusammen das Geschäftslokal verließ .
Valbeck war ihm stets freundschaftlich entgegengekommen und er
unterhielt sich gern mit dem alten Herrn , der an Allem , was das
Geschäft betraf , lebhaften Antheil nahm und mit seinem Urtheil
niemals hinter dem Berge hielt .

„ Wir gehen wohl denselben Weg ? " sagte der Buchhalter , als
sie sich auf der Straße befanden . „ Der Abend ist so angenehm
und die Lust so erquickend , daß man sich gar nicht unter Dach
und Fach sehnen möchte . "

„ Sie haben keine Familie ? " fragte Roderich .
„ Nur eine Tochter , lieber Herr , das einzige Kind , welches

das Schicksal mir übrig gelassen hat . Ich habe schwere Zeiten
durchgemacht , jetzt ist es überwunden . Und besser ist's , man ver¬
liert die Kinder früh , als daß man später an ihnen bitteres Leid
erfährt . "

„ Da haben Sie Recht " , nickte Roderich gedankenvoll , „so
schmerzlich es auch sein mag , ein geliebtes Kind verlieren zu müssen ,
ist dieser Verlust doch der Last von Kummer und Sorgen vorzu -
ziehen , mit der ein ungerathener Sohn die Eltern überschüttet .
Ich glaube , Dondorf weiß davon auch ein Lied zu singen , wenig¬
stens vermuthe Ich das aus einigen Aeußerungen entnehmen zu
müssen , die er vor einigen Tagen fallen ließ . Der junge Offizier
muß es bunt treiben , wenn es sogar diesem reichen Manne zu
viel wird . "

(Fortsetzung folgt .(



« Ilhelmshbve», 26 . Oktober . „ Im Herbst ! « Welch' reger
Wechsel ! Sturmgebraus in welken Laubkronen und ruhige Tage ,
niederrieselnder Regen aus trüben Wolken und vereinzelte Sonnen¬
blicke , unstetes Eilen und Jagen im Retten und Bergen des
letzten Erntesegens vor dem nahen Winter und Erntefeinde , die
wilde Jagd und die hohe Lust des Waidmanns , und bei alledem
das immer bestimmter erkennbare Nahen des Winter mit seiner
eisigen Kälte bis zum Frostesschütteln — das musikalisch-pro¬
grammatisch zur Darstellung zu bringen , ist dem bekannten
nordischen Komponisten E. Grieg in seiner Konzert - Ouverture ,
mit welcher gestern das 1 . Sinfoniekonzert des Musikkorps der
II . Matr.-DIvis. eröffnet wurde , vortrefflich gelungen und bei der
nicht minder vorzüglichen Ausführung der Komposition unter der
altbewährten Leitung des Kaiser! . Musik - Dirigenten Herrn
Wöhlbier konnte die beabsichtigte Wirkung nicht fehlen . In ihrer
Bewegung und Unruhe , in ihrem Wechsel der Empfindungen
harmonirt die Grieg '

sche Ouvertüre mit der V. Sinfonie (O-moll)
von Beethoven , die im Mittelpunkte des Sinfoniekonzcrtes stand.
„ Gewaltig pocht das Schicksal an die Pforte " sagt Beethoven
selbst von dem Unisono-Motiv der ersten Takte und mit diesem
Pochen beginnt der aufregende Kampf mit „ des Geschickes
Mächten « . Vertrauen auf eigene Kraft, herausfordernder Trotz
(Horn) herrscht im Anfang vor ; doch die Menge der Hindernisse
lähmen den jugendlichen Muth bis zur Hoffnungslosigkeit und
zum ängstlichen Zagen und Klagen (Oboe) . Allein bald wird die
geängstigte Seele getröstet und mit neuer Hoffnung belebt, und
diese Empfindung malt das Andante mit der vorherrschenden
Streichinstrumentation in ergreifender Weise . Bald bricht nun
der letzte entscheidende Kampf im Allegro los ; die Qualen des
geängstigte» Gemüthes (Fagott) wechseln mit affektirter Fröhlich¬
keit , (pizzicato) bis endlich im Triumphmarsch des Finale die Er¬
lösung des schwergeprüften Herzens hervorleuchtet. Melodischer
Reichthum, Wechsel in rhythmischen und instrumentalen Formen
und vor allem die meisterhafte Schilderung wahrer Empfindungen
zeichnen die O-moll-Sinfonie so aus, daß Berlioz sie „ die be¬
rühmteste von allen « nennt . — Den Glanzpunkt im zweiten
Theile des Konzertes , der eingeleitet wurde durch die charakteristische
Schottische Ouvertüre „ Im Hochland" von Gade , bildete das
Violin-Solo des uns längst bekannten Konzertmeisters Herrn
Kuhmann „Grande Fantasie Militaire« von LHonard. Wer
dieses glockenreine Spiel in allen Theilen des reizenden Flageolett ,
die klaren Staccato-Accorde beim Marsch , die Sicherheit im Griff
bis hinauf zum Steg , diese fabelhafte technische Fertigkeit zu be¬
obachten Gelegenheit hatte , wird das Musikkorps beglückwünschen
zu einer solchen Kraft, deren wahrhaft künstlerische Leistungen uns
hoffentlich noch oft im Laufe des Winters geboten werden.
Reicher anhaltender Beifall der zahlreichen Zuhörer lohnte den
Künstler . — Mit den heiteren Klängen des Ballet de Sylvia,
Suite d ' Orchestre von Leo Delibes mit seiner effektvollen reichen
Instrumentation, dem melodischen Valse-Lento und dem an¬
sprechenden Pizzicato endigte das erste Sknfoniekonzert, das alle
Besucher, wie der anhaltende Beifall bezeugte , voll und ganz
befriedigte.

Wilhelmshaven, 27 . Oktbr. Vor einigen Tagen wurde an
dieser Stelle erwähnt, daß die Ausführung unseres Stadtwappens
in Stein einem Bildhauer in Lohne übertragen worden sei . Wir
wollen dem hinzufügen , daß nach dem von S . Maj . dem Kaiser
genehmigten Entwurf nunmehr bereits Siegelmarken in der Größe
eines 5 Markstückes angefertigt sind . Dieselben zeigen im himmel¬
blauen Untergrund das neue Wappen weiß eingeprägt , überragt von
der Stadtkrone mit 3 Hinnen . Um das Wappen herum zieht sich
von der einen Basis dev Stadtkrone bis zur anderen kreisförmig
ein weißes Band mit der Inschrift „ Stadt Wilhelmshaven " . Das
Wappen ist deutlich geprägt, nur kommt der preußische Adler,
wie das bei den geringen Dimensionen kaum anders sein kann ,
nicht in voller charakteristischer Schärfe zum Ausdruck. Der dieser
Siegelmarke und dem in Stein anzufertigenden Wappen zu Grunde
liegende Original-Entwurf rührt vom heraldischen Verein „ zum
Kleeblatt " in Hannover her und ist wie schon mehrfach erwähnt ,
in nachstehender Weise angeordnet : Das Wappen zeigt im blauen
Felde einen goldenen Anker mit zwei schräg gekreuzten , mit der
Spitze nach abwärts gerichteten goldenen Schwertern . Die Spitzen
liegen unter den Armen des Ankers. Ueber dem Kreuzpunkt der
Schwerter , deren Knäufe von den beiden Ecken des Wappens aus¬
gehen , liegt ein kleines silbernes Herzschild mit dem (schwarzen )
preußischen Adler . Das Herzschild hat die gleiche, nur verkleinerte
Form wie das Wappen , seine beiden Ecken ruhen auf den
Schwertern . Die Farbenwirkung — blau , gold, selber , schwarz —
ist vortrefflich, wie denn überhaupt das ganze Wappen sich dem
Auge aufs Vortheilhafteste präsentirt. Daß es nicht gegen die
Regeln der Heraldik verstößt, wurde schon mitgetheilt . Die Ver¬
einigung von Anker und Schwert kennzeichnet auf den ersten Blick
den Kriegshafen , das Herzschild mit dem preußischen Adler deutet
aus die Zeit der Entstehung der Stadt, deren Selbständigkeit
durch die Mauerkrone bezeugt wird .

DtkhemlShave« , 27 . Oktober . In Sachen der Rathskeller -
Verpachtung ist eine nochmalige Sitzung des Bürgervorsteher¬
kollegiums auf morgen Freitag. Abend 6 Uhr anberaumt .

-s- Wilhelmshaven , 27 . Oktbr . Eine Dauerfahrt auf dem
Velociped , hat vor einigen Tagen ein Radfahrer aus Oldenburg
unternommen und damit eine glänzende Leistung erzielt. Es
handelte sich um eine Wette , welche dahin ging, daß der Rad¬
fahrer innerhalb 9 Stunden 160 Kilometer zurückzulegen habe.
Der Radler wählte die Strecke Oldenburg -Wtlhelmshaven -Seng-
warden und zurück . Er fuhr auf einem Rover früh Morgens
von Oldenburg ab , traf um 9 Uhr bereits hier ein und radelte
nach kurzem Aufenthalt nach Sengwarden. Dort machte er eine
halbstündige Pause und kehrte dann fast ohne abzusteigen wieder
nach Oldenburg zurück . Er hatte unterwegs , namentlich von hier
bis Sengwarden, mit ziemlich heftigem Gegenwind zu kämpfen
und wußte auch wegen schlechter , schmutziger Straße mehrere Male
sein Rad kurze Strecken schieben. Trotzdem gelang es ihm aber ,
die Gesammtjtrecke binnen 8 '/, Stunden zurückzulegen . Er tras
i/z Stunde vor Ablauf der gegebenen Frist in Oldenburg ein .
Das Kilometer hatte er somit in fast 3 Minuten durchfahren.

WilhelmShavcn 27 . Oktober . Einen Beinbruch erlitt gestern
ein junges Mädchen in Kopperhörn . Dasselbe stolperte in der
Dunkelheit über einen Stein , kam zum Fall und zog sich dabei
die schwere Verletzung zu.

Wilhelmshaven« , 27 . Okt. Die vereinigte landschaftliche
Brandkaffe zu Hannover , welche in Wilhelmshaven massive Ge¬
bäude ohne feuergefährlichen Gewerbebetrieb und ebenso Mobilien
in solchen Gebäuden zu einem Prämiensatze von 42 bis 48 Ps .
pro Mille versichert , hat auf Grund des auf dem letzten Calen-
bergschen Landtage beschlossenen Statutennachtrags beschlossen, aus
den Ueberschüsfen der Anstalt 10 Prozent der für 1892 erhobenen
Beiträge zu Gunsten der Versicherten zu verwenden und zu dem
Ende die tarifmäßigen Beiträge für 1893 eusprechevd zu vermindern .

Wilhelmshaven, 22 . Okt . Das Reichseisenbahnamt hat nun¬
mehr , nachdem der Bundesrath die beantragte Aenderung des
8 52 Absatz 1 der Verkehrsordnung genehmigt hat , eine An¬
ordnung über die Beschaffenheit des neuen Frachtbrief -Formulars
erlassen mit der Maßgabe , daß die Bestimmungen gleichzeitig mit
der Verkehrsordnung für die Eisenbahnen Deutschlands , das heißt

voraussichtlich auf 1 . Januar 1893 in Kraft treten . Zu den
Frachtbriefen ist Schreibpapier zu verwenden von beliebiger Stoff¬
zusammensetzung , jedoch ohne Zusatz von Holzschliff , mit nicht mehr
als 15 pCt. Asche , einer mittleren Reißlänge von 3,500 in , einer
mittleren Drehung von 2,75 vCt. und ziemlich großem Widerstande
gegen Zerknittern . Die Farbe des Papiers muß entschieden weiß
sein und das Gewicht bei der für Frachtbriefe durch die Verkehrs¬
ordnung vorgeschriebenen Bogengröße von 76 X 60 ow für je
1000 Bogen (4000 Frachtbriefe) 39 betragen . Das Papier
der Frachtbriefe ist zum Zeichen dafür , daß es den vorstehenden
Anforderungen entspricht, mit einem Wasserzeichen zu versehen ,
daS die Firma des Herstellers enthalten muß . Fabrikanten , die
Frachtbrtefpapier Herstellen , haben ihr Wasserzeichen bet einer mit
der Prüfung von Papier zu amtlichen Zwecken in einem Bundes¬
staat beauftragten Behörde anzumelden.

TL Wilhelmshaven , 27 . Okt . Bekanntlich ist durch den Z 12
des Gesetzes über die Invalidität ?- und Altersversicherung den
Versicherungsanstalten die Befugniß eingeräumt worden , die der
reichsgesetzltchen Krankenfürsorge nicht unterliegenden Versicherten
einem Heilverfahren in dem Umfange des Z 6 Abs . 1 Zff. 1 des
Krankenversicherungsgesetzeszu unterwerfen . Daß hier auch freie
Kur in einem Krankenhause bez. einer Heilanstalt zu verstehen ist ,
kann nach Woedke ' s Ausführung nicht zweifelhaft sein . That -
'ächltch hat denn auch die Versicherungsanstalt Hannover mit Er¬
folg von diesem Rechte bereits Gebrauch gemacht bei Personen ,
die ohne Anspruch auf die Fürsorge einer Krankenkasse oder Be-
rufsgenosfenschaft zu haben , infolge ihrer Krankheit erwerbsun¬
fähig werden. Bis jetzt sind von der Anstalt 51 Versicherte
in Krankenfürsorge übernommen , in 31 Fällen ist diese Fürsorge
noch nicht beendet , 2 Kranke sind verstorben, in 6 Fällen ist diese
Fürsorge ohne Erfolg geblieben , 12 Versicherte aber von den 20
Kranken, deren Pflege beendet ist (d . h . 60° /g) sind geheilt oder
soweit gebessert , daß sie ihre Erwerbsthätigkeit haben wieder auf¬
nehmen können. Die Kranken sind zum größten Theile in Kran¬
kenhäusern, namentlich in den Universitätskliniken zu Göttingen ,
Lungenkranke durch Vermittelung des Vereins zur Errichtung von
Heilstätten von Lungenkranke« in Bad Rehburg behänd: ! : , nur
zu einem kleinen Theile hat sich die Behandlung in der Behausung
der Kranken als thunlich erwiesen. Die Beobachtung , d ß häufig
schon durch bessere Ernährung und längeren ruhigen Aufenthalt
ln gesunder staubfreier Luft dem Arbeiter die bedrohte Gesund¬
heit wieder gefestigt werden kann , hat den Vorstand veranlaßt ,
sein Augenmerk namentlich auch darauf zu richten, Erholungs¬
stationen für Versicherte zu gründen , in denen den durch ihre
ungünstigen häuslichen Wohmmgs - und Arbeitsverhältnisfe der
Erwerbsunfähigkeit entgegengehenden Versicherten und den durch
die Fürsorge der Versicherungsanstalt in der Genesung begriffenen
Kranken und das zu ihrer Genesung Erforderliche : reichliche gute
Nahrung, gesunde Wohnung und gesunde Luft geboten wird .
Z . Z . sind 2 solcher Stationen und zwar im Kreise Sto 'zenau
in dem milden Klima der Rehburger Berge und im Kreise Hameln
in der Nähe von Pyrmont errichtet . Es wird beabsichtigt , diese
Erholungsstationen , soweit es für Kranke dienlich ist , auch im
Winter zu belegen . . Die unteren Verwaltungsbehörden sowie die
Organe der Versicherungsanstalt sind ersucht worden sie in ihrem
Bestreben, der Erwerbsunfähigkeit der Versicherten nach Mög¬
lichkeit vorzubeugen , zu unterstützen.

Bant , 26 . Oktbr . Für den Amtsbezirk Jever wird an den
Sonntagen in den letzten 4 Wochen vor Weihnachten und für die
Gemeinden Bant , Heppens und Neuende außerdem am 31 . d . M ,
als am Reformationsfest , ein erweiterter Geschäftsverkehr in sämmt -
lichen Zweigen des Handelsgewerbes dahin zugelassen , daß während
der Zeit von Morgens 8 — 91/2 Uhr und von Morgens IH /2 bis
Abends 8 Uhr ein Geschäftsbetrieb in offenen Verkaufsstellen statt¬
finden darf und Gehülfen , Lehrlinge und Arbeiter beschäftigt wer¬
den können .

Aus der Umgegend und -er Provinz.
0 Varel , 26 . Oktober . Am 30 . und 31 . d . Mts . findet in

Varel eine Junggeflügel -Aüsstellung statt , welche von dem Verband
Oldenburger Geflügelvereine in Geldes Kaffee abgehalten wird .
Dem Verbände sind bis jetzt die Vereine zu Bant , Jever , Wester¬
stede und Varel beigetreten und steht der Beitritt anderer
Oldenburger Vereine noch in Aussicht. Es braucht wohl kaum
erwähnt zu werden, daß durch das Zusammenwirken der ver¬
schiedenen Vereine das Interesse an der Geflügelzucht gefördert
und namentlich den Landleuten durch den Besuch einer alljähr¬
lich innerhalb des Verbandes geplanten Ausstellung Gelegenheit
gegeben werden soll , sich zu überzeugen, welche Vortheile ihnen
eine rationell betriebene Geflügelzucht zu gewähren im Stande ist .
Auch die Vareler Geflügelausstellung wird der Geflügelzucht ohne
Zweifel neue Freunde zuführen , da dieselbe , abgesehen von ihrer
Reichhaltigkeit an Hühnern , Tauben , Sing - und Ziervögeln
u . dgl . auch durch die Qualität der ausgestellten Thiere , welche
zum größten Thetl von Verbandsmitgliedern gezüchtet sind , die
Besucher befriedigen wird-

-8- Oldenburg , 26 . Okt. In der gestern Abend im Rath¬
hause abgehaltenen Sitzung der städtischen Collegien wurde seitens
des Stadtmagistrats der Antrag gestellt, die zur Abwehr der
Choleragefahr entstandenen Kosten im Betrage von rund 23000 M .
zur Verfügung des Magistrats in Form der Bewilligung einer
Anleihe zu stellen . Der Antrag wurde angenommen . Sodann
sprach der Vorsitzende des Stadtraths, Oberlandesgerichtsrath
Tenge , den Herren vom Magistrat für die getroffenen Maßregeln
und Anordnungen Dank und Anerkennung aus . Auch das Ver¬
halten des Publikums , welches Anordnungen und Vorschläge ge¬
wissenhaft befolgte , wurde rühmend anerkannt . — Der Zimmer¬
mann Wilkens in Bürgerfelde stürzte in seinem eigenen Hause von
der. Treppe und brach das Genich ; er war sosort eine Leiche.

Breme », 26 . Okt. Die „ Weser-Ztg ." wendet sich gegen die
kürzlichen Gerüchte über die Abtretung eines preußischen Gebiets
an Oldenburg und meldet angeblich zuverlässig, daß Verhandlungen
wegen Abtretung oldenburgischer Vororte in der Nähe Wilhelms¬
havens an Preußen noch nicht abgeschlossen seien . Es würden nur
ganz geringe Grenzberichtigungen erfolgen, keineswegs sei von einer
Entschädigung Oldenburgs durch einen Theil der Grafschaft Diep¬
holz die Rede.

Emden , 26 . Okt . Der Neubau des Krankenhauses ist unter
Dach gebracht. Der Bau wurde im Mai begonnen , Anfang August
fand die Grundsteinlegung statt .

zu heben , als die zum Theil sehr werthvolle Stückladung des
Dampfers und eventuell auch die noch in ihm befindlichen Leiche
zu bergen. Infolge der ungünstigen Lage des Wracks kann diese
Arbeit nur während der kurzen Zeit , wenn Hoch- und Niedrig¬
wasser ist , stattfinden. — Nunmehr sind alle infolge der Cholera
getroffenen Ausnahmemaßregeln betreffs des Verkehrs zwischen
hier und Hamburg wiederaufgehoben . Die gesundheitliche Con-
trole der elbabwärts und in den Hafen kommenden Schiffe ist
eingestellt und sind die Ausholstationen für Lootsen beim dritten
Elblcuchtschiff , sowie bei der Bösch wieder eingezogen worden.

—* Berlin , 26 . Okt. Ein gräßlicher Unglücksfall ereignete
sch gestern Nachmittag in dem Grand Hotel Bellevue am Pots¬
damer Platz 1 . Der 14 Jahre alte Bursche Eduard Ruckard
hatte den Auftrag , kurz vor 2 Uhr eine Dame mittelst hydrau¬
lischen Fahrstuhles vom Erdgeschoß nach dem zweiten Stockwerk
zu befördern . Dies geschah auch ; doch der Fahrstuhl kam nach
unten nicht wieder zurück . Der Heizer Günther begab sich auf
einer Hintertreppe nach dem vierten Stockwerk und bemerkte , daß
der Fahrstuhl dort still stand. Er öffnete die Thür zum Fahr-
chacht und sah in dem Fahrstuhl den blutüberströmten Rumpf
) es Knaben liegen . Den Kopf fand man im zweiten Stock.

—* Hamburg , 26 . Okt. Die Entlassung von 20 Schiffz-
osfizieren von Seiten der Hamburg -Amerikanischen Packetfahrt-
Gesellschaft hat in den Kreisen der hiesigen Kaufmannschaft großes
Erstaunen hervorgerufen , da selbst unter den schwierigsten Um¬
ständen Entlassungen von Offizieren in solchem Umfange noch bei
keiner Hamburger Rhederei vorgekommen sind . Heute sind nun
auch die Besatzungen von acht der größten , der Packetfahrt-Ge-
seüschaft gehörigen Schiffen entlassen worden . Die „ Normannia "
ist wegen der Cholera in diesem Jahre frühzeitig außer Dienst
gestellt und sind demzufolge 300 Mann der Besatzung dieses
Fahrzeugs beschäftigungslos geworden. Rechnet man hierzu noch
ca . 600 Schauerleute , Kohlen- und Quaiarbeiter, so ergiebt sich,
daß allein 1000 Angestellte dieser Rhederei brodlos geworden sind.
Allerdings ist nicht zu verkennen , daß auch die Gesellschaft unter
dem Drucke der Konsequenzen der Cholera -Epidemie, als Entziehung
der Auswanderer -Beförderung , Quarantainekalamitäten rc . und
neuerdings durch die kolossale Feuersbrunst , bei welcher ihre nur
zum Theil versicherten Gebäude auf dem kleinen Grasbrook ver¬
nichtet wurden , einen Schaden erlitten hat, der nach Hunderl¬
tausenden beziffert wird .

—* Robert Franz, der bekannte Liedercomponist, ist, wie
schon kurz erwähnt , in Halle a . S . gestorben. Am 28 . Juni
1815 in Halle geboren, wurde er Schüler Friedrich Schneiders
in Dessau . 1843 kamen seine ersten Lieder in die Oeffentlichkeik,
und Schumann war es , der den jungen , ihm congenialen Tou-
setzer empfahl und überall einführte . Franz hatte das tragische
Geschick , durch ein Ohrenletden sich fast gänzliche Taubheit zuzu¬
ziehen , und darum mußte er 1868 seine Aemter als Dirigent der
Singakademie und als Universitätsmusikdirektor niederlegen. 1885
beging er seinen 70 . Geburtstag in voller geistiger Frischs. In
ihm wird einer der deutschesten Meister deutscher Tonkunst ins
Grab gelegt.

—* Düsseldorf , 21 . Okt. Der größte deutsche Soldat.
Vor einigen Tagen lenkte in Ohligs die allgemeine Aufmerksamkeit
ein auf Urlaub befindlicher Soldat auf sich . Ec ist der größte
Soldat der ganzen Reichsarmee, rechter Flügelmann beim ersten
Garde -Regiment zu Fuß . Der Riese , Pritzschau mit Namen, ist
zu Urdenbach geboren und konnte seiner Zeit bei der Musterung
in Düsseldorf nicht unter das Maß gebracht werden ; seine Länge
beträgt 2,06 Meter gleich 6 Fuß 7 ^ Zoll . Er wurde kürzlich
mit dem kleinsten Soldaten der Retchsarmee , dem deutschen Kron¬
prinzen , auf einem Bilde photographirt.

— * Lausanne , 24 . Oktbr . In dem Prozesse wegen der
am 9 . Juli d . I . stattgehabten Kesselexplosion auf dem Dampser
„ Montblanc" hat der hiesige Ajsisenhof gestern Abend 6 Uhr
sein Verdick abgegeben und die drei Angeklagten, nämlich den
Direktor Rochat, den Maschinisten Fornerod und den Maschinen -
ausseher Lips , freigesprochen .

—* Cagliari , 22 . Oktbr . Durch den bereits gemeldeten
Wirbelsturm ist besonders in San Sperate ungeheurer Schaden
angerichtet worden , die Ortschaft ist zur Hälfte zerstört, sodaß
selbst der Eintritt in dieselbe fast unmöglich ist. Die Zahl der
Verunglückten wird auf 200 geschätzt.

Preußische Klaffeulottrrte .
Ohne Gewähr .

Berlin , 24. Olt . Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 4. Klasse
187 . König! . Preuß . Klaffenlotterie fielen : In der Vormtttagsziehung : 1 Gewinn
n 30062 M . auf Nr . 32( 25 . 4 Gewinne ä 15010 Ml . aus Nr . 47«
881Sa 1 ' 8911 171848. 1 Gewinn L 16000 M . aus Nr . 11314. 5 Gewinne
L 8000 M . auf Nr . 7922 38595 46645 46670 70389. In derNachmittagS-
ziehung : 1 Gewinn L 50000 M . auf Nr . 75735 . 3 Gewiuue a 10000 R
auf Nr . 7084 110S53 168529. 5 Gewinnt L 5600 M . auf Nr . 6874813o78l
132546 140462 172s24 .

Telegraphische Depesche des Wilhelmshav. Tageblattes.
London , 27. Ott. I . K. H. Prinz und Prinzessin Heinrich

von Preußen sind gestern Abend über Btisfingeu nach Deutsch¬
land obgereist.

27. Oktober, «raroomq» s»c rSioMvurglfSM 4
uud Leihdsut, Msk WilhümShasem gelaust verlaust

4 Pkt. « eutsSe Reichr-mleih, . . . . . 106,60 107,15
sr/- pLi. » Mtschs « etchrauleth« . . . . . . 99,70 100,25
3M . do. . . . 85,80 86,35
4 M . prmWchs rousEdirt, Mkih« . 106,40 10695
» V- Pkt. do. . . - 99,80 100,35
4 Pkt. do. . . . . 85,60 86,35
5 r,0 pTt . OldM. Lvnsols . . . . . . . . 99,- 100,-
4 M . Oldenburg . KormMMl-Anleih« . . . . 101,— —
4M . do- . i d». « KSe ÄIvo Ml. 101,25 . —
N/,M d». do. . . . . 97,— 98,
»r/, M . Oldenb . BsdenlrÄst-PsandSriefe (Wudbar) LS,— —
3^, M . Bremer ktaattan 'eth« . 97,30 97,85
8 M OldkULmgifch« Prämienanleihe . . . . . 127.50 126,30
4 M «utm-Lübccker Prtor.-OMgatios«e . . . 101,- 102,-
SV, Pkt. Hamburger Staate reute . . . . . . 96,95 —
4 vkt . Pfaudbr . der Rheim HypoH ^Bmü

Serie 62—64 . 101,70 102,25
3>/,M . Pfandbrief « der « heim HvpoihÄWbÄUl . S5 .40 95,95
4M PfaÄbr . d. Prmß. Bodm-Kcedtt-Mteu-Bssl

ILM nicht auelo-bar . . . . . . 102,— 102,55
Wechs . aus Amsterdam kurz für Guld . 100 tu Mt . 168,05 168,85
Lrchf . cif Lo dou lurz für 1 Lstr. tu MI. . . 20,305 20,405
L :chs. «uf Newport kurz für 1 Voll , t» Ml . . . 4,16 4,21

DtSeont der Deutsche » Reichsbanl » VCt .
vermischtes .

—* Cuxhaven , 24 . Oktbr . Der englische Schooner „Dou¬
glas "

, Kapitän Kearon , von Harburg nach Newcastle mit Salz
bestimmt , wurde , aus der hiesigen Rhede ankernd, von der aus¬
gehenden Bark „ Jessie Morris " ans Maryport angesegelt und
verlor Klüverbaum nebst Bugspriet . Die Bark hatte anscheinend
keinen Schaden und ging in See. — Das Wrack des durch Colli¬
sion mit dem englischen Dampfer „ Buzy Bee" auf der Rhede am
1 . Oktober gesunkenen Dampfers „ Daviz " wurde durch Taucher
von dem Bergungsdampfer „ Newa" untersucht und als in äußerst
ungünstiger Lage befindlich festgestellt . Man fürchtet, daß das
gefunkene Schiff bei der nächsten Dünung in der Mitte durch¬
brechen wird . Man ist daher nicht so sehr bemüht, das Schi
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Verdingung .
Etwa 9400 Stück Hickory Hammer¬

stiele, zu liefern im Mai 1893 , sollen

öffentlicher Verdingung beschafft

werden .
Angebote sind auf dem Briefumschläge

Vit der Aufschrift :
Angebot auf Hammerstiele "

-u versehen und bis zum 7 . November

1892 , Nachmittags 4 ' ^ Uhr , einzu -

Bedingungen liegen im Annahmeamt

der Werft aus , können auch gegen 0,50

Mrk von der Unterzeichneten Behörde

bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 21 . Oktbr . 1892 .
Kaiserliche Werst.

Henoattun gs -Aötheikung.

Kewerbeffeuer - Ver¬
anlagung.

Steuerklasse IV .
Zur Vornahme der Wahl von 9

Mitgliedern und einer gleichen Anzahl
Stellvertretern des Steuerausschusses
der Klasse IV der Gewerbesteuer auf
die drei Steuerjahre 1893/94 , 1894/95
und 1895/96 für den Veranlagungs¬
bezirk Wittmund einschließlich der
Ttadt Wilhelmshaven l>l Termin
aus

ll «m 8 . November 1892 ,

mrmiiiags 9 Nr ,
Im Sitzungssäle oes hiesigen König¬
lichen Landrathamts anberaumt .

Wählbar sind nur solche männliche
Mitglieder der Klasse IV , welche das

fünfundzwänzigste Lebensjahr vollendet

haben und sich im Besitze der bürger¬
lichen Ehrenrechte befinden . Von
mehreren Inhabern eines Geschäfts ist
nur einer wählbar und zur Ausübung
der Wahlbefugniß zu verstatten . Aktien -
und ähnliche Gesellschaften üben die
Wahlbefugniß durch einen von dem
geschäftsführenden Vorstände zu bezeich¬
nenden Beauftragten aus , wählbar ist
von den Mitgliedern des geschäfts¬
führenden Vorstandes nur Eines .
Minderjährige und Frauen können die
Wahlbefugniß durch Bevollmächtigte
ausüben , wählbar sind letztere nicht .

Wird die Wahl der Abgeordneten
und Stellvertreter seitens der Steuer -
gesellschaft verweigert oder nicht ord¬
nungsmäßig bewirkt oder verweigern
die Gewählten die ordnungsmäßige Mit¬
wirkung, so gehen die dem Steueraus -
schusse zustehenden Befugnisse für das
Steuerjahr 1893/94 auf den Vorsitzen¬
den über . Als verweigert gilt die Wahl
der Abgeordneten dann , wenn auf ein¬
malig wiederholte Ladung im Wahl ,
termine weniger als 3 zur Ausübung
des Wahlrechts berechtigte Mitglieder
der Steuergejellschaft erscheinen .

Die Wohl der Abgeordneten für die
Klaffe IV wird von den Steuerpflich¬
tigen des Veranlagungsbezirks , deren
bisheriger Gewerbesteucrsatz weniger als
36 M . beträgt , insoweit bewirkt , als
dieselben für die Folge nicht zweifellos
steuerfrei sind , weil weder der jährliche
Ertrag 1500 M . noch das Anlage -
und Betriebskapital 3000 M . erreicht .

Die Wählerliste kann vom 1 . k. Mrs .
ab im Steuerbüreau des hiesigen König¬
lichen Landrathsamts eingesehen werden .

Wittmund , den 24 . Oktober 1892 .

Der VorHemle ckes Ueiiecims-
slliiilses ckek Gewerbestener-

NW IV.
Königliche Landrath .

Alfen .

Bekanntmachung.
Die Anweisung des Herrn Finanz¬

ministers vom 10 . April 1892 zur
Ausführung des Gewerbesteuergesetzes
vom 24 . Juni 1891 ist in der Extra -
beilage zum Regierungs -Amtsblatt
Stück 38 abgedruckt .

Die Gemeindebehörden (Magistrate
und Gemeindevorsteher ) mache ich hier¬
aus mit dem Ersuchen aufmerksam , sich
mit den gedachten Bestimmungen bal -
mgst genau bekannt zu machen .

Wittmund , 25 . Okt . 1892 .
Der Königliche Landrath.

„ Alse n ._

Gefunden :
1 goldene Broche mit großem Brillanten ,
b alte silb . Remontoiruhr mit gelbem
Zifferblatt , 1 bunte noch neue Ktnder -
mütze , 1 Broche (Weintraubenform ) ,
1 Beutelportemonnate (Seehundfell ) mit

Inhalt , 1 schwarzer Herrenstrohhut ,
1 schwarzer Damenstrohhut , 1 Paar
neue Lederhandschuhe mit Krimmerbesatz ,
2 Rollen weißes Nähgarn und 1 Streifen
Vothes Band .

Die Eigenthümer obengenannter
Gegenstände wollen ihre Ansprüche
binnen 3 Monaten im diesseitigen Polizei¬
bureau geltend machen .

Wilhelmshaven , 26 . Okt . 1892 .
Der Hillfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Straßensperre.
Die Deichstraße wird wegen Um¬

pflasterung vom 28 . d . Mts . bis auf
Weiteres für Fuhrwerk und Retter
gesperrt .

Wilhelmshaven . 27 . Okt . 1892 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Aufeiithllltskrmitikliing.
Ich ersuche um Angabe des Aufent¬

haltsortes des Arbeiters Friedrich
Lehnmun aus Buck in Brandenburg,
dem als Zeugen in einer Strafsache
eine Ladung zur Hauptverhandlung zu¬
zustellen ist. pp . Lehmann hat tm
vorigen Monat bei den Dreschmaschinen
im Jeverlande gearbeitet .

Jever , 7 . Okt . 1892 .
Der Amtsanwalt .

vr . Körner .

Steckbrief .
Gegen die unverehelichte Plätterin

AuNlt Auguste Hettlg , zuletzt in Neu¬
bremen Gemeinde Bant wohnhaft , welche
flüchtig ist , ist die Untersuchungshaft
wegen dringenden Verdachts der ge¬
werbsmäßigen Unzucht verhängt .

Es wird ersucht , dieselbe zu verhaften
und in das nächste Gerichtsgefängniß
abzuliefern und Nachricht zu den Akten
276/92 zu geben .

Wilhelmshaven , 20 . Okt . 1892 .

Der Königliche Umisanmali .

Bekanntmachung .
Oeffentliche Sitzung des Bürgervor¬

steher -Kollegiums am

Freitag , de« 28 . d. Mts . ,
Abends « Uhr .

im Magistrats -Sitzungssaale .
Tagesordn ung :

1 . Verpachtung des Rckhhauskellers
betr . ,

2 . Verschiedenes .

Wilhelmshaven , den 27 . Oktbr . 1892 .

Der Mrgervorsteker -WoriMrer .
E . Ieß .

Bekanntmachung .
Die Schulumlage nach der Einkommen¬

steuer Mai bis Novbr . 1892 und vom
Grundbesitz (Baulast ) für das Rech¬
nungsjahr 1892/93 für die evangelische
Schulacht Bant , werde ich am 3 . , 4,
und 5 . Novbr . 1892 von des Morgens
9 bis 12 und Nachmittags von 1 bis
6 Uhr in meiner Wohnung heben.

Bant , den 24 . Oktober 1892 .
Müller , Schulrechnungsführer.

Verkauf .
Im Aufträge wird Unterzeichneter am

» 8 . d. Mts .
LV, Mir RackwtttaaS .

im Lokale des Gastwirths Herrn Kliem ,
Neuestraße 2 , hier ,

eine große Parthie Regen¬
mäntel , ca . 25 Stöck
Wintermäntel, do. Jäckels
für Damm und Mädchen,
viele einzelne Jackets, Hofen
und Weste« für Herren und
Knaben , sowie mehrere
Herrenauzüze

öffentlich meistbietend gegen Baarzah -
lung verkaufen .

Es wird bemerkt , daß nur gute Maaren

zum Aufsatz kommen .
Wilhelmsbaven , Len 27 . Oktbr . 1892 .

_ Kreis , Gerichtsvollzieher .

Zu vermiethen
auf sofort eine fein möbl . Stube
nebst Schlafstube an einen oder zwei
Herren , L Person 15 Mk .

Näheres in der Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
auf sofort eine UnterwohNNUg in
Belfort , Banterweg Nr . 1 ; auch steht
qas Haus billig zu verkaufen . Aus¬

kunft ertheilt
Behrens , Bekleidungsamt.

Laden
mit Wohnung und Zubehör
an bester Lage , Btsmarckstr . 6 , paffend
für jedes Geschäft , zu vermiethen .

Näheres bei I . R . PopkeN ,
Königstraße 50 ._

Zu vermiethen
mehrere Wohnungen im Preise von
330 und 450 Mk . , sowie 180 Mark

auf sofort . Zu erfragen Börsenstr . 25
oder Grenzstr . 58 . Auch sind daselbst
Lagerkeller zu vermiethen .

Th. Schmidt, Maurermeister .

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer .

Marktstraße 9 , Part .

Zu vermiethen
auf svfort oder später ein gut möbl .
Zimmer , aus Wunsch mit Schlaf¬
kabine ! Roonstr .^77 , 1 . Et . I.

Zu vermiethen
auf gleich eine OberWohNNNg .

Joh . Popken , Verl . Gökerstr. 8.

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer nebst Schlaf¬
zimmer mit separatem Eingang . Zu er¬
fragen i . d . Expd . d . Bl .

3 bis 4000 Mund
gutes Landheu zu kaufen gesucht.
G . A . Pilling , Friedrichstraße 4 ,

vis -L-vis der Gasanstalt .

Zu verkaufe«
zwei Ziegen .

G . Kobelt , Schaardeich .

VSAÄS
können für diesen Herbst noch billig
abgeben .

Dirks L kranke .

Zu verkaufen.
Etn Söderblom -Ofen , kleiner , fast

neu , mit Rohrleitung , sehr praktisch
und sparsam , wegen Ueberfluß prcis -

werth zu verkaufen .
Bismarckstraße 56 .

Mehrere Micher
Johannes - , Stachel - , Himbeeren und
Rosen , Einfassungen , wie Immergrün ,
Buxbaum , Veilchen rc . und einige
perennirende Pflanzen , sowie ein Garten¬

häuschen , Tisch und Gartenbank , sind
wegen Mangel an Platz billig zu ver¬
kaufen .

Benseman », Ostfriesenstraße 26 .

Maurer
gesucht.

Gesucht
auf 1 . November oder später ein kräf¬
tiges Mädchen .

Pfarrhaus Heppens .

Gefacht
auf einige Tage eine perfekte

j8vIi » v1Ävi ' 1ii .
Kastnostr . 6 , 2 Tr .

Au verkaufe«
2 braune 6jährige

Wallache ,
zugfest und sehr fromm etn - und zwei -

spännig .
» . 6 . losepds , lever ,

Bahnhofsweg .

Gesucht
eine kleine FamilieNWohUUNg im

Stadtheil Wilhelmshaven zum Preise
Von 150 — 180 Mk . Offerten u . L .. 0 .
an die Exped . d . Bl . erbeten .

2 junge Leute
können gutes Logt ? erhalten bei

Frau Meyer , Friederikenstraße .

Best«»

Form- u . TöOlthoii
habe abzugeben .

Obenstrohe b . Varel .

Einige iooo Park - und Aüee -
bänme fichheister Tannen 1—5 Mir.
mit Ballen gebe billigst ab , auch im
Frühjahr zu liefern . Auf Weih -

nachtstanne » erlaure mir auch schon
aufmerksam zu machen , da ich einige
1000 demnächst zur Verfügung habe
und bitte um zeitige Bestellung , können
dann auch hier ausgesucht werden .

O . Lühken,
Landmann u . Gastwirth (Zur deutschen

Eiche ) ,
Obenstrohe , (Vareler Holz) ,

Post : Varel .

Gesucht
aus sofort oder zum 1 . Novbr . eine

tüchtige Haushälterin für eine kleine

Beamtensamllie . Gehalt 250 — 280 Mk .
Näheres in der Exped . d . Bl .

Gefacht
zum 1 . November ein StNNdeN -

mädchen für den ganzen Tag .
Angustenstr . 7 , 2 Tr . ..

Gesucht
ein Mädchen für die Nachmittags¬
stunden .

Näheres in der Exped . d . Bl .

Grdentl.Laufbursche
zum sofortigen Antritt gesucht.

Bismarckstr . 12 .

Gin Mädchen
such ! auf sofort Stellung wegen Ver¬

setzung der Herrschaft .
Marktstraße Nr . 30 , oben links .

Auch wird daselbst feine Wäsche sauber
und billig geplättet .

Eine altere W
sucht Stellung als Haushälterin .
Zu erfragen Aitesiraße 14 .

Empfehle meine beiden

Brabinner Ziegenböcke ,
groß und klein , zum Decken.

Ernst Geifert , Altemarktstr . 44,
Allheppens .

Entlaufen
ein weißer Schafbock . Kennzeichen :
ein Brett unter dem Hals mit den

Buchstaben 4 . I/ . und ins rechte Ohr
geschnitten . Den Wiederbringern oder
Auskunftgebern eine Belohnung .

Dienstknecht I . Lübbe «
bei Herrn Landwirlh H . Janssen

in Ebkeriege .

Gutes Logis
für einen jungen Mann .

' Brunsstr . 3.

Gutes billiges Logis
Grenzstraße 29 .

Empfehle fortwährend bestes

L Pfd . zu 50 Pfg .

Nr . 15 . Altestraße Nr . 15 .

Auf Ende d . Mts . oder Anfang
Novbr . zu empfangende blaßrothk

nehme noch gefällige Bestellungen ent¬

gegen .

I . B. Egberts.
HL . Meine Wohnung befindet sich

vom 25 . d . Mts . ab in meinem Hause
Schnlstraße Nr . V (Eckhaus neben
der neuen Heppenfer Schule ) .

Für Schuhmacher!
Eine komplete , wenig gebrauchte

Werkftatteiurichtuug
ist unter meiner Nachweisuug billig zu
verkaufen .

T . L. Rehmau « , Sedan

Ich wünsche für einige Tage der
Woche Beschäftigung im

Waschen u. Keinmche«.
Neue Wilhelmshavenerstr . 5 , 2 Tr . l.

Ich empfehle mich zum Unfertige »
von

U» - ». » MUM
in und auß

'er dem Hause .
8 . Kornman », Verl . Gökerstr. 15 .

wird billig ertheilt .
Reflectanten wollen sich gefl . unter

L . an die Expedition d . Blattes
wenden .

Bin alle Souuabend

_ - _ mit bestem

Pferdefleisch
dem Markte . Habe das Pfd . von

Pfg - an .
R oßschlachter aus Varel .

Arische

Hollen n. Schellfische
alten Handelshafen .

LeLns .

Schluß des Geschäfts
S Uhr Abends .

B. Bnhvrnanii ,
_ Wilhelmshaven ._

fordere den Schieferdecker Rn -
^

^ dolph Brnsch auf , in 8 Tagen
(V .) feine Sachen avzuholen , widrigen¬
falls ich sie als mein Eigenthum be¬
trachte .

^ M -8tlMlk >- 8M >
( Uv. , Sellin n. liM . s. l!>.

erstes und ältestes Fabrikat
and . Anerkannt von vor¬

züglicher Wirkung gegen alle Arten

Hautunreinigkeiten , Sommersprossen ,
Mitesser , Frostbeulen , Finnen rc . Vor -

räthig : Stück 50 Pfg . bet
Lndw . Jausten .

von
All
in

U -

zum Auffärben und Aufbürsten von

Kleiderstoffen , Hüten , Mützen , Bändern
empfiehlt in allen Farben

Nick .I .o1uLLiui ,
Drogenhandlung ,

Bismarckstraste IS und Bant ."
Wu . WemtiMbkil

sind in diesem Jahre außerordentlich
süß und gewürzig , wie hier in diesem
Jahrhundert kaum noch gewachsen sind .
Vre de Ans Kilo brutto für
S Mk . SV Pfg . franco per Post .

Holzhauer , Kreuznach .

Lin «

013,66-
Hkmäselmlis
für Damen , 4 knöpfig , mit

Raupennaht , -in Größen : 6 , 6 V4,
6 i/z , L Paar 50 Pfg .

018,66-
Nkmäsolilllw
für Herren , mit Patentverschluß ,
in Größen : 71/4 , 7 ^/z , 72/4 , L

Paar 1 M .

Lli I 'rg.vL,
Parthiewaaren - Bazar ,

Wilhelmshaven ,
G ö k e r st r a ß e 15 .

» ivrl
Frhrl . v . Tucher ' sches 16 Fl . M . 3,00

Münch . Bürgerbräu 16 „ „ 3,00
Beide Bierei . Champ .-Fl . ä „ „ 0,35

Feines Export -Bier 27 „ „ 3,00

„ Lagerbier 33 „ „ 3,00
Berliner Weißbier 20 „ „ 3,00

Grätzer Bier 15 „ „ 3,06
Doppel -Braunbier 36 „ „ 3,00

Englisch Porter ä „ „ 0,50

Harzer Sauerbrunnen
(Theresienhöfer )

u . Selterwasser
empfiehlt

Gl JULIUS -
_

Empfehle mein

SokukUEÄsinenIagvp
bei vorkommendem Bedarf . Dauerhafte
Waare . billige Preise . Anfertigung
nach Maaß , sowie Reparaturen schnell
und billig .

A . G . Jausten , Marktstr . 28 .
: — ckvckv Van »v ^

versuche Bergmannes

I ^ilitziulüloll - 8tzik6 ,
dieselbe ist vermöge ihres Borax -Ge¬

haltes zur Herstellung und Erhaltung
eines zarten , fammetweichen , blendend

weißen Teints ganz unerläßlich . Vor -

räth . L Stück 50 Pf . bei
C . Hutmacher .

Geölte , gemalte , lackirte u . Parquet -

Fußböden werden spiegelblank durch An¬
wendung von Fuchs u . Möllerndorfs

In Dosen L 1 . 20 u . 2 . 40 erhältlich in

Hutmachers Drogenhaudlnng
in Wilhelmshaven .



Ohne Cmmny!
Lognucs ,

nur aus Wein gebrannt ,
zu civilen Preisen .

Fi . litt « « ,
KönigSstrasze SS .

A G > Zanfsien,
Schuhmacher ,

Marktftrafte 28 .
-Zchlihumcherarbeiten
werden sein und gut ausgeführt zu
normalen Preisen , nur gegen baar .

I . O . Aanssen,
Schuhmacher ,

Marktstriche 28 .

ÜWeb. Lslietillli !,
Lcliliitilmiiiiöii ,
8rlM >!iii

empfiehlt billigst

Milli . MmgM8.

Grosze Ausstellung
voogezeichnetev « n- fertig garniptKpHMitzarh -rt- ii

auf deinen , Plüsch , Tuch rc.
MR ' Besichtigung ohne Kaufzwang gern gestattet .

Die Ausstellung enthält größte Auswahl in
Tisch - , Serviertisch - , Commoden -Decken,

Tablett - und Flacon -Decken von 8 —40 Pfg .,
Paradebandtücher , Tischläuser ,

Klammerschürzen 80 Pfg . , Klammerbeutel 65 Pfg . ,
Marktnetze , Wäschebeutel , Stopsbeutel ,

Reiserollen , Necessaires ,
- Schirmfutterale , Schlummerrollen ,
Bürsten - , Nacht - und Kammtaschen ,
Handschuh - u . Taschentuch -Behälter ,

Kragenkasten von 50 Pfg . an ,
Manschetten - , Taschentuch - , Handschuh - und

Tabakskasten ,
Photographie - Ständer und Rahmen ,

Uhrhalter , Schlüsselhalter ,
Skatbloks , Postkartenständer ,

Schreibmappen , Wäschebücher ,
Kalender - , Feuerzeug - und Lichthalter ,

Körbchen , Oberhemdentaschen ,

S« « Stück

die neuesten Facons , mit Watte -
anfalte und Bischofärmel , sowie
mit kurzen und langen Kragen
verkaufe zu bedeutend herabgesetzten

Preisen .
Confeetionshans

Irrlirrs Schiff ,
M . Philipson Nachf .

12 . BiSmarckftratze 12 .

Renheitt Neuheit!
Zur bevorstehenden Wintersaison em¬

pfehle die von mir hier mit gutem
Erfolg eingeführten

in allen Farben und Weiten .

3 . w Aanssen ,
Bismarckstr. 18 .

Feme Kallcrepes,
rein Wolle , 100 cor breit ,

L. LLüliiMMu ,
Wilhelmshaven .

sowie viele andere neue Artikel .
Gestickte Schnhe von 60 Pfg . bis 2,50 Mk . , Kiffen von 1 .25 - 4 .00 Mk .
Lambrequins von i . 80—3 . 50 Mk . , Hosenträger so Pfg . bis 1 .50 Mk.

Haussegen von 25 Pfg . bis 1 .80 Mk.
Sämmtliche Znthaten z« Stickereien , als Glanzgarn, Docke 10 Pfg . , coul . Stickgarn 5 Pfg . ,
Seide 10 Pfg ., waschechte Stickseide (Moüosss ) Docke 15 Pfg . , Golbcantille , lange Reihe 25 Pfg . ,

japanisch Gold rc . rc .

öerliliLr kiiM - l. rgU lt . lngel ,
SÄ .

Meine überdachte , heizbare, , schön cln -
geworfene , doppelte

/ »

empfehle zur gesl . fleißigen Benutzung .

VL . MHULLUVII ,
Bauterstr . « .

Kinderwagen
— größtes Lager Wilhelms¬
havens — bei

ö . V . il . kekön .

Neue Sendungen eleganter

von 8 Mark bis 82 Mark in
unbegrenzter Auswahl empfing und

empfiehlt

Confeetionshans
^ lnLLiLS 8vIr1L ,

M - Philipson Nachf . ,
12 . Bismarckstratze 12 .

Schiff „ Eirene " löscht im neuen Hafen beste doppelt
gesiebte

l8 lN « KlL « llIv »
und nehme Aufträge zu bekannten Preisen noch gerne entgegen . Be -

H . SvvLiKvr .
stellungen erbittet

loooooooooooolxxxxxxxxxxxx
Kkl

glebt es kein wirksameres Mittel als

llinml -psstülöii!

I. § r. -sUllKKtzüÜKSl -AllSSttzllllUK
des Verbandes Oldenburgischer Geflügelzuchtvereine

am 30 . uuä 31 . 0L1 . Ln Ooräos OM 2 u Varel .
Die Ausstellung ist geöffnet von Morgens 10 Uhr bis Abends

10 Uhr . Entree 30 Pf ., Kinder 10 Pf .
Verein kür keüüsekmrlit unü VoZelsekutir ru Varel.

Wallstraße, neben Rathmanu ' s Hotel.

Deutschlands größtes uud elegantestes Reit -Etahlissement .
Große Auswahl edler frommer Reitpferde und Ponnys . Der Circus

ist von Holz gebaut und Abends feenhaft erleuchtet .

ISglicli gro88S8 lVienör Lawo-Ksiten
für Damen , Herren und Kinder mit Musikbegleitung , ausgeführt von

einer gut besetzten Kapelle .

Restauration des Herrn W . Borfnui .
Herren , welche sich für den Reitsport interessiren , lade zur Be¬

sichtigung meines Marstalles in „ Burg Hohenzollern
"

freundlichst ein .

D. i j
Reitbahnbesitzer und Reitlehrer aus Bremen .

xxxxxxxxxxxx xS

Kei Catarrllea
jeder Art üben

» vlils

Himi'ill- I
'ntillei»

die denkbar beste Heilwirkung auS .

o

o

xxxxxxxxxxxx
LeLlo

Süllem »iMsI -ksüüIIen
sind in all . Apoth . , Droguer . , Mineralwasser -
handl . rc . zum Preise von 85 Pf . pr . Schachtel
erhältlich . Man achte darauf , daß jede Schachtel
mit ovaler blauer Verschlußmarke versehen ist,
welche den Namenszug „ PH . Herm . Fay " trägt .

Geschäfts -GrFffiiring.
Mit dem heutigen Tage eröffnete am hiesigen Platze ein

MvLsvtt - ri .>Vni 8t ^ S8l; liritt
Es wird mein Bestreben sein , nur gute und reelle Waare zu

liefern . Bitte um geneigten Zuspruch .
Hochachtungsvoll

G .

Heppens (Ulmstraße 14), den 25 . Oktober 1892 .

MI
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Klttitrr Gllsilm -Urrkill , r . G. m. l>. H.,

Antzerovdenttiehe

Keneral - Iersammlung
am Loanabenb, den 29 . OKI., Abends 8 Uhr.

im Sale des Herrn
I *

. « « tvrMuiLÄ , Centralhalle , « vLloVt .

Tagesordnung :
1 . Statutenänderung ,
2 . Verschiedenes .

Die Mitglieder werden auf ß 48 Abs . 5 des Status auf¬
merksam gemacht .

8snß , , den 21 . Oktober 1892 .

vor Vii1« i :
GottseHalk , Vorsitzender .

M . Die Mitglieder haben sich als solche zu legitimirey, .

N i » » II
(Kaisersaal) .

Freitag , de« 28 . Oktbr. 18SS -

Oie Xsi'lssoliülöi'.
Schauspiel ia 5 Akten von H . Lau ! , .

? LQors . ML
Gökerstraße 15 , Hochparterre .

Diese Woche :

kintUliniiiel »Nil
"

^
Entree 30 Pfg . , Kinder 20 Pfg .

Geöffnet von 10 Uhr Morgens bis
10 Uhr Abends .

Sonnabend , de» 2 » . Oktober ,
Abends 8 /2 Uhr :

Versammlung .
Verein liumor.

Mstnnzsststdes Verein»
am Sonnabend , den S. Novbr .,

Anfang 8 Uhr .
Allgemeine Tafel findet nicht statt .

Der Vorstavü.
MäMer -Tam -

„ Jalin
"

»u
Wilhelmshaven .

Die Feier des

Stiftungsfestes
wird am Sonnabend , S . Rovbr .,
in „ Burg Hohenzollern " abgehalten .

»er rmurstli.
Kegelklub Kap - liorn .

Freitag , Abends 8 Uhr :

Versammlung ,
Stiftungsfest betreffend .

Um Erscheinen der sämmtlichen Mit¬
glieder wird gebeten .

Der Vorstallä.
üllrMr- kWsng-lkrW

„ ISoniIosI " .
Montag , den 31 . Oktbr . 18V2 ,

8 Uhr Abends :
« rÄvulLLvk «

Ksnerslvvrssmmlung
im Logenfaal .

Kag - s - rdnnng :
1 . Jahresbericht ,
2 . Neuwahl des Vorstandes ,
3 . Beschluß über die Feier des Stiftungs¬

festes ,
4 . Beschaffung eines Flügels .

vor Vorstavü.

Xinüöi' - lVIsntsI,
Xinllök-isoicsn

für Mädchen jeden Alters in
enormer Auswahl empfiehlt

Confeettonshans

Julius
M . Philipson Nachf .

KIsos- unll 8IA

iisnllzckllke
für Damen , Herren und Kinder , führe
nur in guten Qualitäten .

. v. d. Ecken.
Heöurts - Anzeige.

Beehren uns hiermit die glückliche
Geburt eines gesunden und kräftigen
Töchterchens anzuzeigen .

Wilhelmshaven , 27 . Oktober 1892 .

Otto Dahm
nebst Frau , Anna,geb . Knöppler - .'

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß , ^Wilhelmshaven.
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